
     April 2008

Ausgabe Nr. 4 vom April 2008 / 30. Jahrgang
Erscheint monatlich
Abonnementspreise jährlich:
Fr. 10.– (innerhalb der Gemeinde)
Fr. 30.– (ausserhalb der Gemeinde)

1

slowUp ... die Strasse gehört uns
Am 04. Mai 2008 findet der dritte slowUp Werdenberg-Liechtenstein statt

Am Sonntag, 04. Mai 2008 findet in den 
Regionen Werdenberg und Liechten­
stein der dritte slowUp statt. Auch in 
Grabs steht die Hauptstrasse zwischen 
10.00 und 17.00 Uhr wiederum dem 
Langsamverkehr zur Verfügung.

ks. - slowUp zum Dritten! Am Sonntag, 
den 04. Mai 2008 ab 10.00 Uhr stehen 
43 Kilometer autofreie Hauptstrassen im 
Werdenberg und dem Fürstentum Liech­
tenstein für Sie bereit! In einer für den 
Langsamverkehr idealen, wunderschönen 
Umgebung veranstalten die Region 
Werdenberg und das Fürstentum Liech­
tenstein gemeinsam einen einzigartigen 
Gesellschaftsanlass.
Die Organisatoren des slowUp Werden­
berg-Liechtenstein laden Sie ein, einen 
unbeschwerten Tag zusammen mit Fami­
lie, Partnern und Freunden zu verbringen. 
Erleben Sie Bewegung aus eigener Muskel­
kraft in einem Strom fröhlicher und ent­
spannter Menschen. 
Der Rundkurs führt von Sennwald über 
Grabs nach Plattis und von Vaduz nach 
Ruggell. Die Hauptstrassen - auch die 
Hauptstrasse Gams-Grabs-Buchs - bleiben 
für den Motorfahrzeugverkehr gesperrt. In 
Grabs bleiben zusätzlich die Schulhaus- 
und die Turnhallenstrasse gesperrt. 

Geführtes Überqueren möglich
Zwischen dem Kreisel Werdenberg und 
der Gemeindegrenze zu Gams ist das Über­
queren der Staatsstrasse an folgenden fünf 
Orten möglich: 
1.	Egetenstrasse - Mädliweg
	 in Richtung Buchs, Autobahn, Haag
2.	Hochhaus- / Fabrikstrasse
	 in Richtung Werdenstrasse, Buchs,
	 Autobahn, Haag

3.	Dorf- / Werdenstrasse
	 (bei ehem. Firma Looser / Löwendro-
	 gerie), in Richtung Buchs, Autobahn,
	 Haag
4.	Büntli- / Bürgerheimstrasse
	 in Richtung Stütlistrasse - Hasenbünt-
	 strasse - Werdenstrasse nach Buchs, 
	 Autobahn, Haag
5.	Stockengasse / Steinbergstrasse 
	 in Richtung Rietzaunstrasse - Stütli-
	 strasse - Hasenbüntstrasse - Werden-
	 strasse nach Buchs, Autobahn, Haag
Die Grabser Feuerwehr leistet entsprechen­
den Verkehrsdienst. Alle anderen Quartier­
zufahrten, die in die Staatsstrasse münden, 
dürfen nur auf Anweisung des Verkehrs­
dienstes befahren werden. Gams ist nur 
über Haag erreichbar; nach Wildhaus gelan­
gen Sie am Besten über den Grabserberg. 
Der Kreisel Werdenberg bleibt für den 
Motorfahrzeugverkehr offen; die slow­
Up-Route führt in diesem Bereich übers 
Trottoir.

Zufahrt zu Spital und Pflegeheim
Diese Zufahrt ist über die Spitalstrasse 
- Hochhausstrasse - Fabrikstrasse - Wer­
denstrasse aus Haag, Buchs und ab der 
Autobahn möglich. Die direkte Zu- und 
Wegfahrt von und nach Buchs übers Wer­
denberg ist nicht möglich. 
Wer von Wildhaus her zum Spital oder 
Pflegeheim will, fährt am Besten über den 
Grabserberg. Wer über Gams fährt, erhält 
dort Anweisungen über die zu wählende 
Route.
Den genauen Grabser Routenbeschrieb 
können Sie dem Verkehrskonzept der Feu­
erwehr, welches diesem Gemeindeblatt 
beiliegt, entnehmen. 

Busse in der Region Werdenberg
Die Busse in der Region Werdenberg ver-
kehren zwischen 09.00 und 18.00 Uhr 
eingeschränkt: 
80.790 Nesslau - Wildhaus - Buchs wird 
bis Gams Post bedient, anschliessend fah­
ren die Postautos via Haag nach Buchs. 
80.410 Buchs - Gams und 80.411 Gams 
- Sennwald werden komplett eingestellt, 
ebenso 80.400 Sargans - Buchs.
Die restlichen Busse verkehren fahrplan­
mässig.

Aktivitäten in Grabs
Das Rahmenprogramm in Grabs findet 
auf dem Areal der Schulanlage Kirchbünt 
statt. Der Flyer, der diesem Gemeindeblatt 
beiliegt, gibt Auskunft über die geplanten 
Aktivitäten. 
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Gemeinderats-
verhandlungen

Baugesuche
Heinz & Susanne Wattenhofer, Forchstrasse 
31, Esslingen, Fassadenrenovation und 
Erweiterung Wohnzimmer, Parz. Nr. 3588, 
Bädli 2111; Patrick & Nicole Zünd-Eggen­
berger, Hochhausstrasse 1a, Grabs, Umbau 
Küche + Bad, Anbau Terrasse, Parz. Nr. 
4620, Sandweg 5; Wohnbaugenossen­
schaft Werdenberg, Dorfstrasse 18, Grabs, 
Abbruch Scheune und Neubau 1 MFH mit 
Tiefgarage, Parz. Nr. 1011, Büntlistrasse 
34; Arnold Meier AG, Rütiholzstrasse 
16, Niederteufen, Projektänderung Ge-
räteraum in Carport, Parz. Nr. 2294, 
Sonnmattweg 5a; Christian & Claudia 
Luidold-Eggenberger, Geisseggweg 6, 
Grabs, Neubau EFH mit Carport, Parz. Nr. 
710, Kronenstrasse; Politische Gemeinde 
Grabs, Sporgasse 7, Grabs, Versetzen ein­
es Unterflurbehälters (Molok), Parz. Nr. 
3340, Kreuzbergstrasse; Politische Ge-
meinde Grabs, Sporgasse 7, Grabs, Verset­
zen eines Unterflurbehälters (Molok) bei 
der Verzweigung Säntisstrasse / Grabser-
bergstrasse, Parz. Nr. 1448, Säntisstrasse; 
Politische Gemeinde Grabs, Sporgasse 
7, Grabs, Abbruch Feuerwehrhäuschen, 
Erstellen neues Wartehaus, Versetzen 
eines Unterflurbehälters (Molok), Parz. 
Nr. 3793, Grabserbergstrasse; Christian & 
Monika Putzi-Gstöhl, Insel 9, FL-Balzers, 
Neubau EFH, Parz. Nr. 2510, Gakleinen­
weg.

Bewilligungen nach 
ordentlichem Verfahren
Genossenschaft Raiffeisenbank Werden­
berg, Bahnhofstrasse 12, Buchs, Teilbau­
bewilligung (ohne Aussenbereich) Gesamt­
erneuerung Bankgebäude, Parz. Nr. 2145, 
Vorderdorfstrasse 1; Wohnbaugenossen­
schaft Swisshaus, Bergstrasse 3, Dietikon, 
Neubau 2 Mehrfamilienhäuser mit Tiefga­
rage, Parz. Nr. 2624, Quaderstrasse 1/1a; 
Zweckverband Pflegeheim Werdenberg, 
Marhaldenstrasse 3, Grabs, Anbau De-
mentenstation, Parz. Nr. 2613, Marhal­
denstrasse 3; Nicole Nicola-Dumont, 
Churfirstenstrasse 10, Sargans, Wohnungs­
einbau in Stallgebäude, Parz. Nr. 2046, 
Staatsstrasse 55; Ulrich Sturzenegger, 
Feldweg 1, Grabs, Photovoltaikanlage auf 
best. Stall, Parz. Nr. 2085, Feldweg 1; Ge-
neralunternehmung Zogg & Freuler, St. 
Gallerstrasse 25, Buchs, Neubau 2 EFH, 
Parz. Nr. 1871, Hinterer Quaderweg; Stefan 
& Flurina Humbel-Duschletta, Poststrasse 
17, Schönenberg a.d. Thur, Neubau EFH, 
Parz. Nr. 2568, Feldstrasse 5; Johannes Eg-
genberger, Tobel 2333, Grabserberg, Ein­
bau neue Küche und Holzzentralheizung 
(Projektänderung), Parz. Nr. 3896, Bächli 

2268; Hans Eggenberger, Grist 1496, 
Grabs, Stallneubau für Schafe, Parz. Nr. 
3037, Grist; Katharina Forrer-Gantenbein, 
Forst 2510, Grabs, Anbau Autounterstand, 
Parz. Nr. 3368, Forst 2509; Hansjörg & 
Cornelia Thomann, Wisli 2479, Grabs, 
Neubau Autounterstand, Parz. Nr. 3462, 
Wisli; Thomas Ebneter, Oberstaudenweg 
7, Grabs, Photovoltaikanlage, Parz. Nr. 
4491, Oberstaudenweg 7.

Bewilligungen nach 
vereinfachtem Verfahren
Daniel Frischknecht, Spitalstrasse 36, 
Grabs, Aussenrenovation, Parz. Nr. 2484, 
Spitalstrasse 36; Jakob Winteler, Schulhaus­
strasse 4, Grabs, Umbau Wohnhaus, Parz. 
Nr. 1719, Oberer Erlenweg 12; Christian 
Lippuner, Eichenweg 1, Grabs, Solaran­
lage, Parz. Nr. 1896, Eichenweg 1; René 
Lippuner, Eichenweg 5, Grabs, Solaran­
lage, Parz. Nr. 1899, Eichenweg 5.

Bewilligungen nach 
Meldeverfahren
Hilda Gillmann-Gantenbein, Staatsstrasse 
27, Grabs, Neuerstellung Pergola, Parz. 
Nr. 2635, Staatsstrasse 27; Silvio & Prisca 
Grässli, Meinradstrasse 3, Grabs, Sicht­
schutzwand Sitzplatz, Parz. Nr. 1771, Mein­
radstrasse 3; Generalunternehmung Zogg & 
Freuler, St. Gallerstrasse 25, Buchs, Umbau 
Wohnhaus, Parz. Nr. 1693, Dorfstrasse 21; 
Andreas & Rita Kiefer, Fohlenstrasse 6, 
Grabs, Pergola und Geräteschrank, Parz. 
Nr. 2282, Fohlenstrasse 6; Alfred & Stana 
Küng-Stojanovic, Vertschellstrasse 5, 
Grabs, Sitzplatzverglasung, Parz. Nr. 1531, 
Vertschellstrasse 5; Andreas Schlegel, 
Schalmenlitten 2375, Grabserberg, Erneue­
rung Fassade, Parz. Nr. 3683, Rohr.

Arbeitsvergaben
Ingenieurarbeiten Werkleitungen / 
Strassenbau Postweg, Geisseggstrasse, 
Löwenstrasse
Gruner AG, Vorderdorfstrasse 18, Grabs
(Teilvergabe für Meteorwasserleitung 
Politische Gemeinde, Schmutzwasserlei­
tung Politische Gemeinde, Verkabelung 
Elektrizitätswerk und Strassenbau Politi­
sche Gemeinde)
Erweiterung Stütlihus / Elektroanlagen
Elektro Eggenberger AG, Obere Kirchbünt, 
Grabs
Erweiterung Stütlihus / Heizungsanlage 
Lippuner EMT AG, Werdenstrasse 84 + 
86, Grabs 

Teilstrassenplan Kronenstrasse
Der Teilstrassenplan Kronenstrasse wurde 
in seiner ursprünglichen Form am 13. Juni 
1994 vom Gemeinderat erlassen und am 
17. August 1994 vom Baudepartement des 
Kantons St. Gallen genehmigt. 
Der südliche Teil des Grundstücks Nr. 

710 soll demnächst überbaut werden. Das 
Baugrundstück erhält die Zufahrt von 
der Kronenstrasse her. Die Zufahrt zum 
Grundstück Nr. 710 soll neu als Teil der 
Kronenstrasse (Gemeindestrasse 3. Klas­
se) gewidmet werden.
Es handelt sich um ein kleines und unbedeu­
tendes Projekt. Im Sinne von Art. 41, Abs. 
2, des Kantonalen Strassengesetzes (sGS 
732.1) wird deshalb auf eine öffentliche 
Auflage verzichtet. Die Grundeigentümer 
im Umkreis von 30 Metern werden von der 
Änderung mittels Brief in Kenntnis gesetzt 
und um ihre schriftliche Zustimmung 
gebeten.
Ebenfalls verzichtet wird auf die Durchfüh­
rung eines Kostenverlegungsverfahrens. 
Die Baukosten im Zusammenhang mit 
dem Anschluss an die Kronenstrasse gehen 
zu Lasten der Bauherrschaft.

Waldregion 2
Mit der neuen Forstorganisation im Kanton 
St. Gallen werden die Beiträge des Kantons 
und der Gemeinden an die Hoheitsaufgaben 
kleiner. Försterstellen werden reduziert, 
was wiederum eine Reduktion der Arbeits­
kapazitäten zur Folge hat. Mit dem gerin­
geren Personalbestand und aus finanziel­
len Gründen können die bisher erbrachten 
Leistungen der Revierförster für die St. 
Galler Gemeinden in Zukunft nicht mehr 
erbracht werden. 
Der Gemeinderat möchte die Fachdienste 
der Waldregion 2 zugunsten der Gemeinde 
Grabs im „grünen Raum“ auch in Zukunft 
in Anspruch nehmen. Im Jahr 2009 sollen 
dies insgesamt 33 Arbeitstage sein. Einem 
entsprechenden Dienstleistungsvertrag 
wurde zugestimmt.

Neuorganisation Gemeindeauf-
gaben im Bereich Pflanzenschutz
Das Volkswirtschaftsdepartement hat we-
gen dem ausserordentlichen Feuerbrand­
befall 2007 das Projekt St. Galler Obstbau 
2015 gestartet, um Lehren aus dem vergan­
genen Jahr zu ziehen und Entwicklungs­
möglichkeiten für den St. Galler Obstbau 
unter heutigen Feuerbrandbedingungen zu 
erarbeiten. 
Die politischen Gemeinden unterstützen 
den kantonalen Pflanzenschutzdienst. Der 
Gemeinderat hat dem Landwirtschaftsamt 
(Fachstelle für Pflanzenschutz) folgende 
kommunale Feuerbrandkontrolleure ge-
meldet:
•	 Gerber Andreas, Revierförster, Dorfstras­

se 36, Grabs (Chef)
•	 Vetsch Walter, Stechenmoos, Grabs
•	 Gantenbein Andreas, Ritsch 2848, Wer­

denberg
•	 Vetsch Florian, Staatsstrasse 119, Grabs 
Neu möchte der Kanton die Funktion 
eines Pflanzenschutzbeauftragten in jeder 
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In Rechtskraft
erwachsen

Teilstrassenplan Hänslisweg, 
Schlachthusweg, Tischenhusweg

Beschluss des Gemeinderates
10. Dezember 2007

Öffentliche Auflage
16. Januar bis 14. Februar 2008

Genehmigung Kanton
20. März 2008

Teilstrassenplan 
Vordere Quaderstrasse 

Beschluss des Gemeinderates
17. Dezember 2007

Öffentliche Auflage
16. Januar bis 14. Februar 2008

Genehmigung Kanton
04. März 2008

Gemeinde schaffen. In Grabs wird diese 
Funktion von Andreas Gerber wahrge­
nommen.

Rücktritte auf Ende der Amtsdauer
Die Legislaturperiode 2005 - 2008 endet 
am 31. Dezember 2008. Die Gesamt­
erneuerungswahlen finden am 28. Sep­
tember 2008 (1. Wahlgang) bzw. am 30. 
November 2008 (2. Wahlgang) statt. 
Folgende Behördenmitglieder der Politi­
schen Gemeinde haben auf Ende der Amts­
dauer ihren Rücktritt erklärt:
•	 Engler Ernst, Gemeinderat
	 (nach vier Jahren)
•	 Schär Philipp, Gemeinderat
	 (nach acht Jahren)
•	 Stupp Peter, Gemeinderat
	 (nach zwölf Jahren)
Die verbleibenden Mitglieder des Rates, der 
Gemeindepräsident sowie die Mitglieder 
der Geschäftsprüfungskommission stellen 
sich für eine weitere Amtsperiode zur Ver­
fügung. Eine Würdigung der Arbeit der 
demissionierenden Behördenmitglieder 
erfolgt gegen Jahresende.

Kantonaler Richtplan
Der St. Galler Richtplan wird jährlich über­
arbeitet, damit die aktuellen Bedürfnisse 
zeitgerecht aufgenommen werden kön­
nen. Von Ende März bis Anfang Mai 
2008 wird der Entwurf der Richtplan-
Anpassung 08 öffentlich aufgelegt. Zwei 
wirtschaftliche Schwerpunktgebiete 
werden aus der Liste Standortmarketing 
gestrichen, weil sie inzwischen über­
baut wurden oder sich nicht mehr für 
die kantonale Standortpromotion eignen. 
Aus der Liste Standortaufbereitung wird 
ein wirtschaftliches Schwerpunktgebiet 

Zur Einsprache offen

Gestützt auf Art. 39 ff. des kantonalen 
Strassengesetzes (sGS 732.1) 

Teilstrassenplan und Land-
erwerbsplan Vertschellstrasse

Beschluss des Gemeinderates
31. März 2008

Öffentliche Auflage
09. April bis 08. Mai 2008

Auflageort
Tiefbau / Energie Grabs, Lindenweg 4

Rechtsmittel
Wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse 
dartun kann, ist berechtigt, innert der 
Auflagefrist schriftlich und begründet Ein­
sprache beim Gemeinderat zu erheben.

gestrichen, weil mittelfristig nicht mit 
einer Entwicklung des Standorts gerech­
net werden kann. In den fünf Jahren seit 
Genehmigung des gesamthaft überarbeite­
ten Richtplans wurden zahlreiche öffentli­
che Hochbauten ausgeführt. Andererseits 
sieht das Investitionsprogramm 2008 bis 
2011 verschiedene neue öffentliche Bau­
ten und Anlagen vor. Die entsprechende 
Standortliste im Richtplan wird auf den 
aktuellen Stand gebracht. 
Ein von der Regierung verabschiedetes 
Konzept sieht sechs neue Durchgangsplätze 
für Fahrende vor; die ersten beiden sollen 
in Thal und Gossau erstellt werden. 
Aus voralpinen und alpinen Gebieten ist 
der Transport von sauberem Aushub zu 
den regionalen Inertstoffdeponien oder 
zu Materialabbaustellen zeitraubend und 
teuer. In diesen Gebieten sollen Kleindepo­
nien ausschliesslich für sauberen Aushub 
ermöglicht werden.
Mitwirkung der Bevölkerung
Die Bevölkerung ist eingeladen, an der 
Anpassung 08 des Richtplans des Kantons 
St. Gallen mitzuwirken. Der Anpassungs­
entwurf 08 kann bei den Gemeinderats­
kanzleien oder im Internet unter www.
areg.sg.ch eingesehen werden. 
Beziehen kann man den Anpassungsentwurf 
08 zum Preis von CHF 20.00 beim Amt für 
Raumentwicklung und Geoinformation, 
Lämmlisbrunnenstrasse 54, 9001 St. Gal­
len (info.bdareg@sg.ch). Anregungen sind 
bis 06. Mai 2008 schriftlich mit kurzer Be-
gründung an das Amt für Raumentwick­
lung und Geoinformation zu richten.

Personelles / Austritt
Beatrice Umberg, Mitarbeiterin im Sozial­
amt, verlässt die Gemeindeverwaltung per 
30. Juni 2008. Sie will sich einer neuen 
Herausforderung stellen. Der Gemeinderat 
dankt der ausscheidenden Mitarbeitenden 
für die geleistete Arbeit und wünscht ihr 
für die Zukunft alles Gute.
Die frei werdende Stelle wurde in den 
üblichen Medien zur Bewerbung ausge­
schrieben.

Erfolgreiche Weiterbildung
Gemeinderatsschreiber Markus Stähli 
hat erfolgreich die berufsbegleitende Füh­
rungsschule öffentliche Verwaltungen ab-
geschlossen. Gemeinderat und Personal 
gratulieren ihm hierzu herzlich.

Wirtschaftspatente
Hollywood Imbiss / Verlängerung des 
Patentes bis 31. März 2009 
an Hasan Besun, Im Grib 2, Sevelen

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Festwirt­
schaftsbewilligung erteilt:
Werdenberger Buuramart 2008
vom 07. Juni / 05. Juli / 02. August / 06. 
September / 04. Oktober / 08. November / 
06. Dezember 2008
Organisation: Dorfmetzg Tobler, Grabs

Gräberräumung

Gemäss Art. 15, Abs. 1, des Fried­
hofreglementes beträgt die Grabesruhe 
für Erdbestattungs- und Urnengräber 
mindestens 20 Jahre und für Erdbestat­
tungs-Kindergräber 15 Jahre. 
Aufgrund von Art. 35 des Friedhofreg­
lementes verfügt der Gemeinderat die 
Aufhebung bzw. Räumung folgender 
Gräber per 31. Oktober 2008:
Erwachsenen-Erdbestattungsgräber

Nr. 328 bis 380
(beerdigt 1986 bis 1987)
Kindergrab von 1993

Urnengräber Nr. 1 bis 7
(beigesetzt 1986 bis 1987)

Angehörige dieser Verstorbenen wer­
den ersucht, die Grabsteine, Einfassun­
gen und Pflanzen bis spätestens 31. 
Oktober 2008 zu entfernen - alles was 
bis zu diesem Zeitpunkt nicht entfernt 
ist, verfällt an die Politische Gemein­
de.
Jegliche Verantwortung und Haftbarkeit 
der Gemeinde wird ausgeschlossen.
Bei Fragen wenden Sie sich während 
der Bürozeiten an das Gemeindebauamt 
Grabs (Tel. 079 460 81 26).
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Konsumverein Grabs Telefon 081/771 44 64
Hauptladen: Dorf Filiale: Grabserberg

Lebensmittel • Getränke • Weine
Calida • Spielwaren

Ganz

in I
hrer

Nähe

Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

SENIOREN
HELFEN

SENIOREN
BEZIRK WERDENBERG

Vermittlungsstelle:
Marie José de Zordi-Tresch,

Saarstr. 29, 9470 Buchs,Telefon 756 52 02

Telefonbeantwortung:
Jeden Montag 8.30 –10.30 Uhr

coop - Heizöl
Anfragen bei
Rohner Sepp AG

Treibstofftransporte
Tränkeweg 1, 9470 Werdenberg

079 681 61 03 oder
081 771 36 07

Günstigere Preise bei
Sammelbestellungen!
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Handänderungen

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 =	 befestigte Flächen
EV	 =	 Erwerbsdatum des Veräusserers
GE	 =	 Gesamteigentum
Gfl.	 =	 Gebäudegrundfläche
ME	 =	 Miteigentum
MFH	 =	 Mehrfamilienhaus 
Nr.	 =	 Grundstücknummer bzw. 
		  Alpbuch-Blatt-Nummer
StWE-WQ	=	 Stockwerkeigentums-
		  Wertquote
Whs	 =	 Wohnhaus
Zi-Whg	 =	 Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Gantenbein-Eggenberger Hans und Anna, 
Grabserberg SG, (ME zu ½), an Ganten­
bein Hanspeter, Grabserberg SG / Nr. 
1273, Rohr (Remise, 341 m² Gfl., Wiese, 
Gewässer), Nr. 2303, Risi (4‘645 m², 
Wiese, Weg), EV: 13.10.1992; Nr. 3700, 
Rohr (10‘925 m², Strasse, Wiese), Nr. 
3976, Tischenhus (15‘095 m², Wiese, 
Wald), EV: 13.10.1992 
Gantenbein-Eggenberger Anna, Grabser­
berg SG, an Gantenbein Hanspeter, 
Grabserberg SG / 2/3 ME-Anteile an Nr. 
3723, Rohr (518 m², Acker, Wiese), EV: 
16.03.1981
Gantenbein-Eggenberger Anna, Grabser­
berg SG, an Gantenbein Hanspeter, Grab­
serberg SG / Nr. 3887, Amatnänn (Whs, 
Scheunen, Gebäudeteil, Remise, 9‘862 m² 
Gfl., Strasse, übrige befestigte Flächen, 
Wiese, Gewässer), EV: 16.03.1981; Nr. 
3669, Rohr (2‘130 m², Strasse, Wiese), EV: 
05.12.1994; Nr. 3770, Amaggusa (2‘589 m², 
Wiese, Wald), EV: 16.03.1981; Nr. 3856, 
Fulenberg (2‘028 m², Strasse, Wiese), EV: 
16.03.1981; Nr. 3861, Fulenberg (2‘131 
m², Strasse, Wiese), EV: 16.03.1981; Nr. 
3886, Littli (5‘168 m², Wiese, Gewässer), 
EV: 16.03.1981; Nr. 4002, Amadang 
(Scheune mit Maiensässwohnung, 16‘418 
m² Gfl., Strasse, Wiese, Gewässer), EV: 
05.12.1994; Nr. 4041, Risi (1‘380 m², 
Strasse, Wiese), EV: 16.03.1981; Nr. 
4057, Muntlerentsch (Whs, 12‘519 m² 
Gfl., Wiese, Streue, Gewässer, Wald), EV: 
05.12.1994; Nr. 4067, Hof (3‘814 m², 
Wiese, Gewässer), EV: 05.12.1994; Nr. 
4100, Strigg (Scheune, 20‘919 m² Gfl., 
Strasse, Wiese, Gewässer, Wald), EV: 

Zivilstands-
nachrichten

Geburten
03.03. Gaud Savannah, Tochter des Gaud 
Mathias, von Courgevaux FR und der Gaud 

16.03.1981; Nr. 4105, Strigg (5‘505 m², 
Wiese, Gewässer, Wald), EV: 16.03.1981; 
Nr. 4110, Striggtobel (13‘816 m², Strasse, 
Wiese, Gewässer, Wald, übrige vegetati­
onslose Fläche), EV: 16.03.1981
Gantenbein Hans, Grabserberg SG, an 
Gantenbein Hanspeter, Grabserberg SG / 
Nr. 4102, Strigg (Scheune, 7‘562 m² Gfl., 
Wiese, Gewässer, Wald), EV: 17.01.1977
Eggenberger Johannes, Erbengemeinschaft 
(GE) an Eggenberger-Schwendener Ger­
trud, Grabs SG / ½ ME-Anteil an Nr. 
1717, Oberer Erlenweg 10 (Whs, 223 m² 
Gfl., Gartenanlagen), EV: 13.08.1984
Hilty-Beusch Margareth, Grabs SG, an 
Gantenbein Markus, Grabs SG / Nr. 692, 
Truchnen Bühel (1‘292 m², Wiese), EV: 
21.12.1966
Noah Immobilien AG, Buchs SG, an Keller 
Hansruedi, Rebstein SG / Nr. 1959, Mädli 
(294 m², Wiese), EV: 24.03.2005
Koch Roger, Buchs SG, an Koch-Jörns 
Mirjam, Grabs SG / ½-ME an Nr. 1353, 
Ulmenweg 5 (Whs, 250 m² Gfl., Garten­
anlagen), EV: 26.11.2004
Schertenleib Roland, Altstätten SG an 
Himmelrich-Schertenleib Helga, Luzern 
LU, Brander-Schertenleib Eleonore, Weis­
slingen ZH, Schertenleib Mara, Sax SG 
/ Gesamthandanteil an Nr. 4554, Staats­
strasse 75 (Whs, 156 m² Gfl., Strasse), EV: 
13.02.2003
Ospelt Daniel, Vaduz LI, an Ospelt Philip, 
Mödling AT / Nr. 1819, Hohenrain (Whs, 
Scheune, 17‘150 m² Gfl., Strasse, Wiese, 
Gartenanlagen, Gewässer); Nr. 1820, 
Hohenrain (5‘264 m², Strasse, Wiese), EV: 
12.10.1992; Nr. 3319, Hohenrain (5‘590 
m², Strasse, Wiese, Gewässer, Wald); Nr. 
3547, Impertschils (2‘921 m², Wald), EV: 
12.10.1992
Ospelt Daniel, Vaduz LI, an Wertbau 
Immobilien AG, Zürich ZH / Nr. 3323, 
Hohenrain (Whs, Scheune, 2‘452 m² 
Gfl., Strasse, Wiese, Gartenanlagen), EV: 
12.10.1992
Fezzi Alessandro, Werdenberg SG, an Düsel 
Roland, Grabs SG / Nr. 2137, Dachsweg 
11 (Whs, 564 m² Gfl., Gartenanlagen), 
EV: 16.06.2000
Eggenberger Erwin, Grabs SG, an Heinrich 
Eggenberger & Cie. AG, Grabs SG / Nr. 
2666, Quader (6‘663 m², übrige befestigte 
Flächen, Wiese), EV: 03.09.2004

Birgit, österreichische Staatsangehörige, 
in Grabs, Hochhausstrasse 1, geboren in 
Grabs
05.03. Cadurisch Leona, Tochter des Ca-
durisch Yves, von Breil/Brigels GR und 
der Cadurisch Daniela, von Urnäsch AR 
und Breil/Brigels GR, in Grabs, Rietstrasse 
28, geboren in Grabs
08.03. Schlegel Jasmin, Tochter des 
Schlegel Stephan, von Buchs SG und der 
Schlegel Jacqueline, von Buchs SG und 
Sennwald-Frümsen SG, in Grabs, Staud­
nerbergstrasse 10, geboren in Grabs
09.03. Gasenzer Andrea, Tochter des 
Gasenzer Martin, von Grabs und der Ga-
senzer Anja, von Oberriet SG und Grabs, 
in Grabs, Grabserberg, Eggenberg 1991, 
geboren in Grabs
22.03. Gantenbein Nina, Tochter des 
Gantenbein Burkhard, von Grabs und der 
Gantenbein Renate, von Grabs und Rieden 
SG, in Grabs, Schellenhalde 1411, gebo­
ren in Grabs

Todesfälle
08.03. Gantenbein geb. Eggenberger 
Maria, geb. 11.12.1923, von und in Grabs, 
Pflegeheim Werdenberg, verwitwet von 
Gantenbein Fridolin, gestorben in Grabs
10.03. Grässli Christian, geb. 27.01.1921, 
von und in Grabs, Stütlihus, verheiratet 
mit Grässli geb. Senn Anna, gestorben in 
Grabs
11.03. Hofer geb. Krajnic Marija, geb. 
31.01.1923, von Bleienbach BE, in Grabs, 
Stütlihus, verwitwet von Hofer Hans, 
gestorben in Grabs
14.03. Lippuner geb. Rohner Agatha, 
geb. 18.02.1927, von und in Grabs, Vorder­
egg 1461, verheiratet mit Lippuner Peter, 
gestorben in Grabs
29.03. Feurer Johann Georg, geb. 
17.04.1932, von Alt St. Johann SG, in 
Grabs, Boniweg 4, verheiratet mit Feurer 
geb. Sprecher Afra, gestorben in Grabs

Fundbüro

Das Fundbüro der Gemeinde Grabs be-
findet sich im Rathaus, Gemeindebüro 
(Büro Nr. 4).

Fundgegenstände können während der 
Büro-Öffnungszeiten im Fundbüro ab-
gegeben bzw. abgeholt werden. 

Sie erreichen uns telefonisch unter der 
Nummer 081 750 35 00. 

Vermissen Sie etwas?
Dann nehmen Sie mit uns 

Kontakt auf.
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Undichter Hahn? Verstopfte Leitung?
Rohrbruch? Zu kalt?

Wir sind auch für Sie da, wenn andere schlafen! 
Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. 

In einem Haus kann
immer etwas passieren!

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Optimal AG

eidg. dipl. Malermeister

Ochsensandstr. 4

9472 Grabs

Telefon 081 740 65 15

Fax 081 740 65 16

E-Mail optimalag@optimalag.ch

www.optimalag.ch

Ihr Malerteam vom Ort

Gewerbestrasse 2 , 9472 Grabs, Te lefon: 081 750 36 36, Te lefax : 081 750 36 30 
in fo@vetsch-bedachungen.ch, www.vetsch-bedachungen.ch

Kompetenz und Erfahrung
für Gebäudehüllen

in unserer Region

Vetsch s teht  für :

Fabrikstrasse 1 · CH-9472 Grabs
Telefon 081 750 38 00 · Telefax 081 750 38 08

· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

SPITEX GRABS-GAMS
	 Natel 	 079 433 98 50
	 Telefon Büro	 081 771 32 54
	 Fax 	 081 771 32 50
Homepage www.spitex-werdenberg.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung in den Stützpunkten:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs
Schulanlage Hof, 9473 Gams

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE

GEMEINSAME ORGANISATION
Spenden- / Mitgliederkonti

Spitex-Verein Grabs
Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9
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Defibrillator (AED) - dem Wort den Schrecken nehmen
Wissen wovon die Rede ist und sich nicht vom HELFEN abhalten lassen

Wissen Sie, was ein Defibrillator ist? 
„Sollte ich das wissen?“ werden Sie 
sich jetzt vielleicht fragen. Diese Frage 
muss klar mit JA beantwortet werden, 
kann ein solches Gerät doch Leben 
retten.

MW. - Der Defibrillator oder AED (auto­
matische externe Defibrillation) ist ein 
Gerät, das beim Herznotfall Leben rettet. 
Es ist also von grösster Wichtigkeit, dass 
möglichst viele Menschen über das Gerät 
Bescheid wissen.

Für den Notfall bereit
In grossen Einkaufszentren, Bahnhöfen, 
und auch im Bundeshaus sind AED-Geräte 
für den Notfall einsatzbereit. Scheuen Sie 
sich nicht, einmal danach zu fragen. Im 
Notfall zählt jede Minute.

Der Samariterverein Grabs hat sich ein 
AED angeschafft. Auch die Feuerwehr 
Grabs ist im Besitz eines Defi. Damit wird 
regelmässig geübt. Das Gerät spricht und 
erklärt auch in Bildern was der Reihe nach 
zu tun ist.

Kein Ersatz für Ersthelfer
Ein Defibrillator ersetzt niemals die Erst­
helfer und die Herzmassage (CPR = Car­
dio-pulmonale Reanimation). 

Wann haben Sie den letzten Nothilfe- oder 
CPR-Kurs besucht? Nach wie vor ist es 
wichtig, sich bei einem Notfall den Über­
blick zu verschaffen und auf den Patienten 
zuzugehen:

schauen - denken - handeln

Viele erinnern sich an GABI (gibt er Ant­
wort - atmet er - blutet er - ist der Puls 
normal). Diese Vorgehensweise ist nicht 
mehr aktuell. Die Patientenbeurteilung 
wird jetzt nach ABCD gemacht:

A = Airway: Atemweg
B = Breathing: Atmung
C = Circulation: Zirkulation
D = Defibrillation

Der Samariterverein Grabs bietet laufend 
Nothilfe- und CPR-Kurse an. Frischen Sie 
doch Ihre Kenntnisse auf und besuchen 
Sie einen dieser Kurse. Vielleicht ist schon 
morgen Ihre Hilfe überlebenswichtig.

Engagierte Mitglieder gesucht
Der Samariterverein sucht engagierte Mit­
glieder, die ihn bei den Einsätzen für die 
Allgemeinheit unterstützen. Willkommen 
sind alle ab 13 Jah­
ren. Kommen Sie 
doch einfach bei uns 
vorbei und schnup­
pern Sie Samariter­
luft. Wir treffen uns 
einmal im Monat zur 
Vereinsübung. 

Nähere Infos erhal­
ten Sie unter www.
samariter-grabs.ch 
oder wenden Sie sich 
an die Präsidentin 
Gertrud Weber, Tel. 
081 771 39 04.

Die Aufgaben 
sind vielfältig
Die Aufgaben der Sa-
mariter sind vielfältig. 
Der Samariterverein 
Grabs steht Posten­
dienst an verschiede­

nen Sportanlässen und arbeitet auch eng 
mit der Feuerwehr Grabs zusammen. 
Zudem ist an Wochenenden und Feiertagen 
auf der Notfallaufnahme des Spital Grabs 
ebenfalls ein Samariter anzutreffen. Er leis­
tet Dienst am Mitmenschen.
Der Samariterverein wird von der Gemein­
de Grabs, von Firmen und von der Be-
völkerung unterstützt. Allen Spendern 
gebührt an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön. 
Die finanzielle Hilfe ermöglicht die 
Beschaffung von neuem Material und die 
Ausbildung von Samariter/innen.

Der Defibrillator kann Leben retten.

Das Üben mit der Puppe bringt Praxis, damit im Notfall sofort 
reagiert werden kann.

Die Samariter treffen sich einmal im Monat zur Vereinsübung.
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Schreinerei - Fensterbau
Gässli 2 9472 Grabs
Telefon 081/ 771 31 77
Telefax 081/ 771 45 14
info@vetsch-fenster.ch
www.vetsch-fenster.ch

Ihr Fachbetrieb für Holzfenster, 
Holz-Metallfenster

und Kunststoff-Fenster

Ihre Fenster werden von uns auftragsbezogen und auf Mass
fabriziert.
Eine saubere und fachgerechte Montage wird durch unsere
Fenstermonteure garantiert.

Mehr Informationen erwünscht? Verlangen Sie unseren
Prospekt, oder rufen Sie einfach bei uns an.

•

•

D
e

r
rich

tige
Partner

ru
n

d

ums Wasser...

KOMPETENT
UND

ZUVERLÄSSIG

Sanitäre Anlagen
Spenglerarbeiten

Blitzschutzanlagen

9470 Buchs • Groffeldstr. 8 • Tel. 081 756 14 30

Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs
Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

WERNER

GANTENBEIN AG

DER PROFI FÜR RENOVATIONEN, BERATUNG UND AUSFÜHRUNG

9472 GRABS TEL. 081 771 22 97 NATEL 079 681 22 97

WERNER
GANTENBEIN AG
ZIMMERARBEITEN
INNENAUSBAU
BEDACHUNGEN

Sind Sie mit nullachtfünfzehn Lösungen
zufrieden?
Ob Chromstahlverarbeitung oder Balkongeländer und
Zäune in Alu, Neubau oder Reparatur – bei Schlosser-
und Metallbauarbeiten setzen wir neue Massstäbe.

Wer Lippuner wählt,
setzt auf Individualität

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com



April 2008

9

Sinnvolle Freizeitgestaltung für Jugendliche
Jugendliche in der Evangelischen Kirchgemeinde Grabs-Gams

Es ist wichtig, dass Jugendliche ihre 
Freizeit sinnvoll gestalten. Die Evan­
gelische Kirchgemeinde Grabs-Gams 
bietet in diesem Bereich viele Möglich­
keiten. 

HE. - In verschiedenen Gruppen werden 
in der Evangelischen Kirchgemeinde für 
Jugendliche Programme und Projekte an-
geboten.

Im Teenstreff ...
... treffen Jugendliche auf aufgestellte 
Leute von der 5. Klasse bis 2. Oberstufe. 
Mit den Leitern Denise, Jasmin und Ruedi 
werden coole Programme gestaltet, die 
Spass machen und Tiefgang haben. 

Bevor es losgeht, wird jeweils gegessen 
(zB. Spaghetti / Chili) - schliesslich brau­
chen junge Menschen nach einer stressigen 
Schulwoche Energie. Danach ist Zeit zum 
Relaxen, Hören, Sehen, Diskutieren und 

Spielen - besonders bei Letzterem kann es 
schon mal hoch zu und her gehen.

Der Teenstreff hat einmal im Monat sein 
eigenes Programm und einmal wird zusam­
men der P 25 besucht - um herauszufinden 
was das ist, schaut ihr am Besten dort 
vorbei ...

Wann? Freitags, 18.00 bis 20.30 Uhr bzw. 
19.30 Uhr (P 25) mit open end (d.h. solan­
ge euch eure Eltern gehen lassen)

Wo? Kirchgemeindehaus Grabs

Kontakt: Denise Obrist (081 771 36 82)

Im Cevi Grabs ...
... sind zur Zeit ca. 90 aktive Jungschärler die 
von 30 Leitern betreut werden. Treffpunkt 
ist jeder zweite Samstagnachmittag um 
13.30 Uhr beim Kirchgemeindehaus Grabs, 

um mit gleichaltrigen Freunden ein cooles 
Programm zu erleben. Dazu gehören viele 
Abenteuer wie abseilen, Chäshörnli auf 
dem Feuer kochen, über Seilbrücken lau­
fen, aber auch gemütlichere Nachmittage 
mit basteln, verkleiden, backen und vielem 
mehr. Bei einer Andacht werden spannen­
de Geschichten über Jesus erzählt.

Zweimal im Jahr wird der Rucksack gepackt 
und es geht mit der ganzen Abteilung in 
ein Lager. Das nächste Lager findet über 
Pfingsten statt - mit den Piraten wird eine 
geheimnisvolle Schatzkarte gesucht. 

Wer Lust hat, Ceviluft zu schnuppern, ist 
jederzeit herzlich willkommen. Weitere 
Informationen findet ihr unter www.cevi­
grabs.ch.

In der CEVI Jugendgruppe ...
... stehen zum Beispiel die Projekte “Pyja­
ma-Party on Ice“, „Abtreibung“ oder 

„Grillen am See“ auf dem Programm - für 
Abwechslung mit Action- und Themenab­
enden ist also gesorgt. 

Treffpunkt ist jeden Freitagabend in den 
Jugendräumen an der Kirchgasse 2 in 
Grabs. Eingeladen sind alle ab der Ober­
stufe. Das Programm startet um 19.30 Uhr, 
meist mit einem Lobpreisteil und dauert 
bis ca. 22.00 Uhr. Wobei dann noch lan­
ge nicht Schluss ist. Egal ob darauf eine 
Tratschrunde, gemütliches Filmschauen, 
eine Poker- oder Jassrunde, gemeinsames 
Kochen und Essen oder andere Aktivitäten 
folgen, langweilig wird es nie und Spass 
machen soll es immer. Neue Ideen und 
ausgeflippte Einfälle sind immer willkom­
men. Schon bald wird eine Segeltour in 
Holland in Angriff genommen. 

Ein wichtiges Anliegen der Evangelischen 

Kirchgemeinde Grabs-Gams ist es, den 
Jugendlichen den Gott aus der Bibel von 
heute als modernen, persönlichen und lie­
benden Wegbegleiter, Vater und Helfer 
nahe zu bringen. 

Die jungen Menschen finden aber auch 
jederzeit ein offenes Ohr für ihre Fragen, 
Probleme und Anregungen. Gesucht wer­
den auch immer wieder motivierte und 
engagierte Leiter, denen der christliche 
Glaube wichtig ist. 

Kontakt und Infos
Hansandres Egli (081 771 32 44)

P25 der Jugendgottesdienst ...
... jeden 2. Monat an einem Freitagabend 
um 19.30 Uhr findet in der Grabser Kirche 
ein Gottesdienst für Jugendliche ab der 
6. Klasse statt. Gesessen wird vorne im 
Chor auf Kissen am Boden. Eine Band mit 
Schlagzeug, Bassgitarre und Keyboards 
begleitet die Jugendlichen beim Singen 
von modernen Liedern. Natürlich gehört 
auch eine fetzige oder lustige Einführung, 
ein Input, Gebet und ein spezieller Gast 
zum Gottesdienst. Im letzten Jahr durf­
te zum Thema „beauty - alles perfekt?“ 
Claudio Minder (Mister Schweiz 2000) 
begrüsst werden. Claudio begeisterte alle 
Jugendgottesdienstbesucher mit seiner 
offenen und ehrlichen Art. 

In diesem Jahr sind wieder spannende The­
men geplant; „Fishermans Friend“ oder 
„S.O.S.“ Nach dem Gottesdienst besteht 
die Möglichkeit, sich in den Jugendräumen 
zu treffen, sich günstig zu verpflegen (Hot 
Dog und Drinks) oder einfach zu spielen 
und zusammen zu sein. 

Der P25 wird von Martin Nägele, Hansan­
dres Egli sowie verschiedenen Jugendli­
chen durchgeführt. Interessiert? … dann 
solltet ihr euch für dieses Jahr den 18. 
April, den 13. Juni, den 12. September 
und den 21. November vormerken. Das 
P25-Team freut sich auf den nächsten Ju-
gendgottesdienst.

Im Cevi verbringen wir zusammen die Freizeit und haben viel Spass.

Der Besuch von Claudio Minder im P25 
begeisterte alle.
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Veranstaltungen
April

Angebot für Kinder
von 3 bis 5 Jahren

Muki-Turnen

Kontaktpersonen
Gisela Bernegger
Feldhofgasse 5, Grabs
Tel. 081 771 65 27 

Katja Wäger
Buchenweg 4, Grabs
Tel. 081 771 76 36

Muki-Turnen Grabserberg

Kontaktperson
Monika Schneider
Verschnären, Grabserberg
Tel. 081 771 74 86 

Spielgruppe Spielzug

Kontaktperson
Madeleine Gohl
Sägengasse 1, Grabs
Tel. 081 771 18 30

Spielgruppe Wundertüte

Kontaktperson
Yvonne Rupp
Sonnmattweg 25, Werdenberg
Tel. 081 771 45 89

Spielgruppe Peppino

Kontaktperson
Angelika Aeschlimann
Kleestrasse 10, Grabs
Tel. 081 771 15 97

Waldspielgruppe Muggastutz

Kontaktperson
Manou Kühne
Starenweg 4, Werdenberg
Tel. 081 756 12 41

Angebot für Kinder 
von 0 bis 3 Jahren

Wiegestube

Kontaktperson
Jeanette Berger
Staatsstrasse 55, Grabs
Tel. 081 771 40 60

Infos und 
Anmeldungen

sind erhältlich bei den jeweiligen 
Kontaktpersonen. Neubeginn für alle 
Gruppen ist im August 2008.

Nächste Ausgabe
des Grabser
Gemeindeblattes:

Dienstag, 20. Mai 2008

Inserat- und Textannahme bis spätes-
tens Donnerstag, 08. Mai 2008 
bei der Gemeinderatskanzlei

Aktivitäten
Skiclub Grabs
26. / 27. April
Ustrinketa auf 
Gamperney
10. - 12. Mai
Zigeunerbraten auf 
Gamperney
24. - 25. Mai
Gamperney-Berglauf

15./22./29. Elternbildung Werdenberg
19.00-22.00 Uhr: Gordon-Training für
Familien „Erfolgreich Konflikte lösen, 
ohne Verlierende“; Auskunft: Tel. 081 
785 11 80; Anmeldung (bis 30.03.): 
R. Halter, Tel. 081 771 43 71

16. Samariterverein Grabs
CPR Repetitionskurs

17. Verein Lukashaus
Mitgliederversammlung

17./18./19. Samariterverein Grabs
Nothilfekurs; Anmeldung 
Tel. 081 771 29 81

18. Militärschützenverein Werden-
berg und Schützenverein Grabs
18.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
1. Obligatorische Übung

19. Schafräudebad

19. Frontag Egeten

19./20. Turnverein Grabs
Trainingsweekend Glarus

20. Ornithologischer Verein Grabs
08.00 Uhr, Volg-Parkplatz Grabs: 
Exkursion; Skulpturenwanderung im
Gebiet Luziensteig mit Fritz Flückiger

20. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. 
Hans Jaquemar
10.45 Uhr, Schulhaus Grabserberg: 
Familiengottesdienst mit Taufen 
mit Martin Nägele

23. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
12.00 Uhr, Rest. Rössli: Männerstamm

24. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
16.30 Uhr, Kirche: Fiire mit de Chliine

25. Schützenverein Grabs
18.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
Freie Übung + Vorschiessen

25. Militärschützenverein Werden-
berg und Schützenverein Grabs
18.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
Verbandsschiessen

26. Schützenverein Grabs
16.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
Verbandsschiessen

26. Tennisclub Grabs
16.00 Uhr, Clubhaus: Saisoneröffnungs-
apéro

26. Turnverein Grabs
Vergleichswettkampf Grabs

26./27. Skiclub Grabs
„Ustrinketa“ auf Gamperney

26./27. Mineralienfreunde Werdenberg
BZB Buchs: Mineralien- / Schmuckbörse

27. Sporthunde Maladorf
07.00 Uhr, Halle Hans Vetsch, Wässerten: 
4. Ostschweizer Ausdauerprüfung

27. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
Taufsonntag
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfr. J. Bachmann
19.00 Uhr: Abendgottesdienst

28. Elternbildung Werdenberg
20.00 Uhr, Kath. Pfarreisaal Buchs:
Vortrag „Freiräume schaffen“

30. Mitenand Treff Buchs / Grabs
14.00 Uhr, Rest. Zollhaus, Gams: 
Kinderkochkurs mit anschl. Nachtessen
(ab 8 Jahren); Anmeldung 
Tel. 081 756 40 03

Verwaltung bleibt
geschlossen

Die Büros der Gemeindeverwaltung 
bleiben am Freitag nach Auffahrt, 02. 
Mai 2008, geschlossen.
Der Telefonanrufbeantworter gibt Aus­
kunft, wem allfällige Todesfälle gemel­
det werden können (081 750 35 00).
Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.
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Veranstaltungen
Mai

Einwohnerstand
am 31. März 2008
Einwohnerstand Total	 6‘676	*
davon Grabser Bürger	 2‘358
Niedergelassene	 3‘126
Wochenaufenthalter /
Nebenniedergelassene	 91
Ausländer	 1‘101	*
*	inkl. 62 Kurz- und Wochenaufenthalter,
	 Asylbewerber, vorläufig Aufgenommene,
	 Schutzbedürftige und Grenzgänger EG/EFTA.

01. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
Auffahrt
09.30 Uhr: Konfirmation mit Hansandres 
Egli und Pfr. J. Bachmann

02. Tennisclub Grabs
18.00 Uhr: Clubabend

03. Tennisclub Grabs
14.00 Uhr: Interclub Herren 2. Liga 
(Grabs 2 vs TC Kreuzlingen)

03. Skiclub Grabserberg
Turnhalle Berg: Frühjahrs-HV

03. Schweiz. Mühletag / Tag des 
offenen Tätschdachhauses / Ein-
weihung Mühlbachbeschilderung 

03. Männerchor Grabs
Singen am Mühletag / Tag des offenen
Tätschdachhauses

03. Gemischt-Chor Grabs und 
Umgebung
Singen am Kulturtag Grabs

03./04. Skiclub Margelkopf
Zigeuner im Wiesli

04. Tennisclub Grabs
09.00 Uhr: Interclub Damen 
2. Liga vs TC Oberriet
14.00 Uhr: Interclub Senioren 
2. Liga vs TC Uzwil

04. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Konfirmation mit Martin 
Nägele und Pfr. J. Bachmann

04. Velo-Moto-Club
slowUp Werdenberg-Liechtenstein

04. 2. Wahlgang Regierungsratswahlen

05. Landfrauen Grabs
Landfrauentreff

06. Elternbildung Werdenberg
19.00-22.00 Uhr: Gordon-Training für
Familien „Erfolgreich Konflikte lösen, 
ohne Verlierende“; Auskunft: Tel. 
081 785 11 80; Anmeldung (bis 30.03.): 
R. Halter, Tel. 081 771 43 71

07. Militärschützenverein Werden-
berg und Schützenverein Grabs
18.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
Freie Übung

07. Samariterverein Grabs
Vereinsübung, Tel. 081 771 39 04

08. Entwicklungsprojekt „Luminawa“
20.00 Uhr, Schulhaus Kirchbünt:
Kultureller Abend mit dem Stamm 
der Kalingas (Nordphilippinen)

09. Tennisclub Grabs
18.00 Uhr: Clubabend

10.-12. Cevi Jungschar Grabs
Pfingstlager

10.-12. Skiclub Grabs
Zigeunerbraten auf Gamperney

11. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
Pfingsten
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. 
H. Jaquemar (mit Abendmahl)

14./28. Mitenand Treff Buchs / Grabs
Malatelier Katharina Herrmann, Grabs:
Malnachmittag
13.30 Uhr: Kinder von 5-7 Jahren
16.00 Uhr: Kinder ab 8 Jahren
Anmeldung: 081 756 08 54

16. Schützenverein Grabs
18.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
Feldschiessen Vorschiessen

16. Tennisclub Grabs
18.00 Uhr: Clubabend

16./17. Samariterverein Grabs
Nothilfekurs

17. Wasserversorgung Grabs
09.00-16.00 Uhr, Fabrikstrasse 26: Tag 
der offenen Tür; Besichtigung der 
Anlagen und Festwirtschaft

17. Tennisclub Grabs
14.00 Uhr: Interclub Herren 2. Liga 
(Grabs 2 vs TC Widnau)

17./24. Elternbildung Werdenberg
09.00-12.00 Uhr / 13.30-16.30 Uhr:
Gordon-Training für Familien „Erfolg-
reich Konflikte lösen, ohne Verlierende“;
Auskunft: Tel. 081 785 11 80; 
Anmeldung (bis 30.03.): R. Halter, 
Tel. 081 771 43 71

18. Tennisclub Grabs
09.00 Uhr: Interclub Damen 2. Liga vs 
TC Oberuzwil
14.00 Uhr: Interclub Jungsenioren 
3. Liga vs TC Eisbahn Frauenfeld

18. Einwohnerverein Werdenberg
Wanderung
18. Turnverein Grabs
Kreisjugitag Sennwald
18. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
Taufsonntag
09.30 Uhr: Mitenandgottesdienst mit
M. Nägele; Benefizveranstaltung
„Dominotreff mit Spielen und Apéro“
nach dem Gottesdienst
20.00 Uhr, Schulhaus Grabserberg: 
Gottesdienst
19. Samariterverein Grabs
Repetition Nothilfekurs (3 h CHF 50.00);
Anmeldung: Tel. 081 771 29 81

21. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
12.00 Uhr, Rest. Rössli: Männerstamm
19.00 Uhr, Oase Gams: Meditation

23. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
14.00 Uhr, KGH: Seniorennachmittag, 
Abholdienst Tel. 081 771 36 59 oder 
081 771 69 20

23. Tennisclub Grabs
18.00 Uhr: Clubabend

23./24. Schützenverein Grabs
Schützenstand Ils: Feldschiessen;
Fr. 18.00 Uhr / Sa. 14.00 Uhr

23./24./25. Militärschützen Werdenberg
Eidg. Feldschiessen

24. Tennisclub Grabs
09.00 Uhr: Interclub Jungsenioren 
3. Liga vs TC Friedberg
14.00 Uhr: Interclub Jungsenioren 
1. Liga vs TC Degenau

24./25. Skiclub Grabs
Gamperney-Berglauf

25. Tennisclub Grabs
09.00 Uhr: Interclub Herren 2. Liga 
(Grabs 1 vs TC Surgen)
14.00 Uhr: Interclub Jungseniorinnen 
1. Liga vs TC Bachtobel

25. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
Taufsonntag
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. 
H. Jaquemar
11.00 Uhr: Gospeltag für Jedermann; Proben 
für den Auftritt am Abendgottesdienst; 
Infos erteilt Irene Stäheli (081 771 40 31)
19.00 Uhr: Abendgottesdienst

30. Skiclub Grabs
19.30 Uhr, Rest. Hörnli: 
99. Mitgliederversammlung

03. Tennisclub Grabs
18.00 Uhr: Schnupperabend für alle 
Interessierten

30. Militärschützenverein Werden-
berg und Schützenverein Grabs
18.00 Uhr, Schützenstand Ils: Freie Übung



     April 2008

12

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

Klassische-, Sport- und 
Fussreflexzonen-Massagen 

Wirbelsäulenbehandlungen, CM und Dorn
Kosmetische Fusspflege

Stütlistrasse 18, 9472 Grabs
Tel. 079 345 97 04

Termine nur gegen Voranmeldung
Neu: mit Krankenkassen-Anerkennung

Hauptsache ein Dach 
über dem Kopf ? 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Ja, aber nicht irgendeines! Lippuner setzt auf PREFA-
Dächer aus Aluminium. Die Widerstandsfähigkeit macht
sie auch bei extremen Witterungsverhältnissen schier
unverwüstbar. Zudem sind sie in Farbe und Form beinahe
grenzenlos anpassbar. Ob Neubau oder Sanierung:
Hauptsache ein PREFA-Dach. 

Altpapier

9472 Grabs, Tel. 081 771 25 25
www.EggenbergerAG.ch

Kaufen laufend Altpapier
in Grossmengen zu Bestpreisen!

Waggon verladen oder abgeholt.

Isa Heiri
Seit 1915 Ihr Entsorgungs-Profi
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Wir gratulieren allen im Mai geborenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern herzlich zum Geburtstag 

und wünschen ihnen allen und ganz speziell unseren 
vorstehenden Jubilarinnen und Jubilaren (80 und älter) 

alles Gute und einen frohen Lebensabend.

20. Mai 1911
Eggenberger-Dürr Louisa
Stütlihus, 9472 Grabs

02. Mai 1915
Gantenbein-Grässli Anna
Staatsstrasse 91, 9472 Grabs

20. Mai 1916
Schlegel Babetta
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

02. Mai 1917
Eggenberger-Lippuner Barbara
Stütlihus, 9472 Grabs

17. Mai 1917
Kubli-Vetsch Niklaus
Kirchgasse 9, 9472 Grabs

09. Mai 1918
Gantenbein-Eggenberger Heinrich
Stütlihus, 9472 Grabs

22. Mai 1923
Stricker-Vetsch Johannes
Vorderegg 1463, 9472 Grabs

28. Mai 1923
Ammann-Stump Karl
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

17. Mai 1924
Bonadurer-Ragazzoni Giuliana
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

30. Mai 1924
Sprecher-Eggenberger Johann
Grist 1507, 9472 Grabs

05. Mai 1925
Turnes-Krättli Yolanda
Stütlihus, 9472 Grabs

14. Mai 1925
Eggenberger-Stucki Martha
Hugobühlstrasse 8, 9472 Grabs

15. Mai 1925
Beusch-Kurath Ida
Werdenstrasse 75, 9472 Grabs

16. Mai 1925
Schmitter-Gantenbein Anna
Stütlihus, 9472 Grabs

19. Mai 1925
Stricker-Bramer Elisabeth
Schluss 2362, 9472 Grabserberg

22. Mai 1925
Hartmann-Sereinig Maria
Wohnung 6, Stütlistrasse 25, 
9472 Grabs

09. Mai 1926
Fuchs Frieda
Dorfstrasse 28, 9472 Grabs

09. Mai 1926
Lippuner-Zogg Barbara
Grist 1485, 9472 Grabs

11. Mai 1926
Holzinger-Keppeler Kornel
Amselweg 4, 9470 Werdenberg

16. Mai 1926
Meier Katharina
Stüdeli 2431, 9472 Grabs

17. Mai 1926
Eggenberger-Eggenberger Maria
Bürgerheimstrasse 2, 9472 Grabs

25. Mai 1926
Abderhalden-Eggenberger Ursula
Rietstrasse 8, 9472 Grabs

31. Mai 1926
Rohrer-Schärer Elise
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

28. Mai 1927
Schlegel-Senn Katharina
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

31. Mai 1927
Langenegger-Stumptner Robert
Sonnmattweg 25, 9470 Werdenberg

03. Mai 1928
Vetsch-Berger Rosa
Stütlihus, Wohnung 17, 
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

18. Mai 1928
Gschwend-Previtali Elsa
Rüti 222, 9472 Grabs

19. Mai 1928
Dutler-Senn Christian
Werdenstrasse 45, 9472 Grabs

19. Mai 1928
Dutler-Senn Christine
Werdenstrasse 45, 9472 Grabs

30. Mai 1928
Schlegel-Meidl Walter
Hirschweg 5, 9472 Grabs
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079 415 98 73
Spitalstrasse 31, 

Othmar Schmid, 9472 Grabs

Einfach, günstig 
und komfortabel 
telefonieren über 
das Kabelnetz.

T. 081 750 35 00
www.grabs.ch

gemeinde.grabs@grabs.ch

Zentrale Wertstoffsammelstelle / Öffnungzeiten

Die zentrale Wertstoffsammelstelle beim Werkhof ist wie folgt geöffnet:
	 Dienstag	 13.00 bis 14.00 Uhr
	 Donnerstag	 17.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag	 07.30 bis 08.30 Uhr

Die Sammelstelle ist zusätzlich an folgenden Samstagen von 09.00 Uhr bis 11.00 
Uhr offen:

03. Mai / 07. Juni / 05. Juli / 02. August / 
06. September / 04. Oktober / 08. November / 13. Dezember
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Zwei Grabser Kleinode werden eingeweiht
Zum Mühlentag öffnet sich das „Tätschhus“ und ist der Mühlbach beschildert

Am Samstag, 03. Mai 2008 findet der 
Schweizerische Mühlentag statt. Das 
„Tätschhus“ und einige Objekte am 
Mühlbach erstrahlen nach Renovations- 
und Auffrischungsarbeiten in neuem 
Glanz. Informationstafeln und Wegwei­
ser führen von Objekt zu Objekt.

NR. - Die Gemeinde Grabs weist neben 
dem Städtchen Werdenberg noch weite­
re kulturhistorisch wertvolle Bauten von 
überregionaler Bedeutung auf: Das „Tät­
schhus“ gegenüber dem Rathaus - erbaut 
um 1576 bis 1583 - sowie der schweizweit 
einmalige, über 300-jährige Grabser Mühl­
bach.

Vom „Klinen Bach“ zur Einmaligkeit
Der Grabser Mühlbach ist zumindest in 
seiner Grösse in der Schweiz einmalig. 
Im Grabser Urbar von 1691 wird erstmals 
von einem „Klinen Bach“ gesprochen. Der 
Mühlbach ist ein vom Grabserbach abge­
leiteter und mitten durchs Dorf geführter 
Industrie-Kanal. Zur Zeit seiner maxi­
malen Ausnützung waren über 20 ver­
schiedene Betriebe angeschlossen. Von 
diesem Wasserwerk profitierten Mühlen, 
Sägereien, Schmieden, Wäschereien, 
Werkstätten, ja sogar Fabriken. Der Kleine 
Bach diente auch lange Zeit einem grossen 
Teil der Bevölkerung als Trinkwasser-Be-
zugsort.

Wegweiser und Objektbeschrieb
Am Kanal stehen heute noch eine sehr 
gut erhaltene Hammerschmiede und eine 
komplette Kleinmühle, beides echte Kost­

barkeiten. Weitere Kleinode sind eine 
kleine „Waschküche“, sowie eine indus­
trielle Wollwaschanlage. Der Bach wird 
auch „modern“ genutzt, denn in einem 
Kleinstkraftwerk wird elektrischer Strom 
erzeugt.
In den vergangenen Monaten sind eini­

ge Enthusiasten daran 
gewesen, dem Grabser 
Mühlbach in freiwilli­
ger Fronarbeit ein neues 
Gesicht zu geben. Eine 
Gruppe war für die neue 
Beschriftung besorgt, an-
dere machten sich daran, 
der Hammerschmiede 
„Schmied Bickers“ und 
der Waschküche von Frie­
da Fuchs neuen Glanz zu 
verleihen. Zudem wurden 
kleine Anpassungen bei 
einzelnen Wegen ausge­
führt.
Und Wegweiser führen 
nun von Objekt zu Ob-
jekt, bei denen illustrative 
Tafeln über bestehende 
und ehemalige Wasser­
werke informieren.

Wieder ursprüngliche Grösse
Am „Tätschhus“ an der Sporgasse 4 ist die 
gesamte Aussenhülle erneuert und die In-
frastruktur ausgebaut worden. Gleichzeitig 
wurde das Haus in die ursprüngliche Grös­
se aus der Entstehungszeit zurückgebaut.
Gemäss einer dendrochronologischen Un-
tersuchung wurde der Kern des Gebäudes 
zwischen 1576 und 1583 erbaut, das be-
deutet, das Fälldatum der aus einer Höhe 
von 1‘000 oder 1‘200 Meter ü.M. stam­
menden Hölzer liegt zwischen diesen bei­
den Jahreszahlen. An ein Wunder grenzt, 

dass dieses Haus über mehr 
als vier Jahrhunderte Hoch­
wasser, Dorfbrände (so in 
den Jahren 1809, 1827, 
1829, 1840, 1871, 1872, 
1885, 1893, 1898, 1906 
oder 1908), Gewitter und 
Stürme mehr oder weniger 
unbeschadet übersteht.

12 bis 14 Generationen
300 Jahre nach dem Bau, 
1873, ist im Archiv der 
Gebäudeversicherungsan­
stalt St. Gallen von einem 
Doppelhaus mit Schindel­
dach die Rede. Es gehörte 
Ursula Tischhauser („Mess­
mers“). 1901 soll das Dach 
neu mit Ziegeln eingedeckt 

worden sein (Besitzer Matheus Tischhau­
ser). Insgesamt wohnten zwischen 12 und 
14 Generationen in diesem Haus.
Das nun in neuem Glanze erscheinende 
„Tätschhus“ erwarb die Gemeinde Grabs 
im Dezember 2000 von Dachdeckermeister 
Christian Vetsch. Noch ist nicht klar, wel­

Dieses Haus strahlt schon in neuem Glanz: Das Tätschhaus 
wird am 03. Mai 2008 ebenso eingeweiht wie am Grabser 
Mühlbach die neue Beschilderung.

Einer räumt auf, einer malt und einer hämmert: Freiwil
lige Helfer bringen die Hammerschmiede „Schmied 
Bickers“ bis zum Mühlentag auf Vordermann.

che Funktion das Haus in Zukunft erfüllen 
soll. Auf jeden Fall soll die Nutzung aber 
eine öffentliche sein. Die Räume könnten 
(nach einer sanften Renovation) dann aber 
für Besprechungen, Begegnungen oder 
Trauungen genutzt werden. Insgesamt 
Funktionen also, die dem Wesen des alten, 
neuen Hauses entsprechen und seine Aus­
strahlung in der Bevölkerung zur Geltung 
bringen.

Das Programm am 03. Mai 2008
Von 9.30 bis 10 Uhr findet die offiziel­
le Eröffnung des „Tätschhus“ (an der 
Sporgasse vis à vis Rathaus) und des be-
schilderten Lehrpfades Grabser Mühlbach 
statt.
Ab 10 bis 15 Uhr werden jede halbe Stunde 
Führungen entlang des Grabser Mühlbaches 
angeboten (Start beim „Tätschhus“). 
Zwischen 10 und 15 Uhr können die 
Objekte des Grabser Mühlbaches auch 
frei besichtigt werden: Einlaufbauwerk, 
Hammerschmiede „Schmied Bickers“, 
Waschküche von Frieda Fuchs, Obere 
Säge (mit diesem Wasserrad wird dem­
nächst Strom erzeugt), Schafwollwäscherei 
Hansueli Sturzenegger, Maismühle Adam 
Forrer, Wasserrad Tischhauser und Klein­
kraftwerk Ernst Meier.
Für Speis und Trank ist im Festzelt beim 
„Tätschhus“ und im Kafi „Kraftwerk“ beim 
Kleinkraftwerk Meier (Mühlbachstrasse 
11) gesorgt.
Für musikalische Unterhaltung sorgen von 
9.10 bis 14.15 Uhr beim „Tätschhus“ ab-
wechslungsweise der Jodelklub Bergfinkli, 
das Quartett Föhnsturm, der Männerchor 
Grabs, Die Trachtigallen und der Gemischte 
Chor Grabs und Umgebung.
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Erhebung der 
landwirtschaftlichen 

Betriebsstrukturdaten

Alle Betriebe ab den folgenden Min­
desttierbeständen oder Mindestflächen 
sind verpflichtet, an der Erhebung der 
landwirtschaftlichen Betriebsstrukturda­
ten mitzuwirken, nämlich:

•	 1 ha landwirtschaftliche Nutzfläche

•	 30 Aren Spezialkulturen (Reben, 
	 Obstanlagen, Beeren, alles Gemüse 
	 ausser Konservengemüse, Tabak, 
	 Heil- und Gewürzpflanzen) 

•	 10 Aren in geschütztem Anbau 
	 (Gewächshaus, Tunnel)

•	 1 Klauentier (Rindvieh, Schafe, 
	 Ziegen, Schweine)

•	 1 Huftier (Pferde, Maulesel, 
	 Maultiere, Esel)

•	 1 Bienenvolk

•	 50 Hühner

Die Formulare werden den bisher erfass­
ten Betrieben per Post zugestellt. Neue 
oder bisher nicht erfasste Betriebe wer­
den gebeten, das Formular beim Land­
wirtschaftsamt der Gemeinde anzufor­
dern.

Terminkalender

3. Woche April 2008
Versand der Formulare an die Betriebe

02. Mai 2008
Stichtag

09. Mai 2008
letzter Abgabetermin beim Landwirt­
schaftsamt der Gemeinde

Falls sich im Parzellenverzeichnis 
grössere Änderungen ergeben, ist mit 
dem Landwirtschaftsamt ein Termin 
zu vereinbaren, damit die ausgefüll
ten Formulare besprochen werden 
können. 

Vom 05. bis 09. Mai 2008 stehen wir 
den Betrieben dafür zur Verfügung.

Politische Gemeinde Grabs
Landwirtschaftsamt
Rathaus Grabs / Büro Nr. 15

Tel. 081 750 35 25

e-mail:
werner.eggenberger@grabs.sg.ch 

Hunde- / Mofalösung

Hundelösung
Die Hundelösung erfolgt im Jahr 2008 
vereinfacht wie im Vorjahr. Der Gang 
ins Rathaus, um den Vierbeiner zu 
lösen, entfällt. Die Hundetaxe wird 
jährlich mittels Rechnung eingezogen. 
Die Hundehalterinnen und Hundehalter 
erhalten im kommenden Frühjahr letzt­
mals eine Kontrollmarke, welche nur 
noch mit einer fortlaufenden Nummer, 
aber nicht mehr mit einer Jahreszahl, 
versehen ist. Die Kontrollmarke bleibt 
bis zum Ableben des Tieres in Verwen­
dung. Beim Aufgreifen eines abgän­
gigen Hundes ist es dank der Kon­
trollmarke um einiges einfacher, die 
Hundehalterin bzw. den Hundehalter 
festzustellen.

Gebühren
für den ersten Hund 	 CHF	 60.00
für jeden weiteren Hund	 CHF	100.00

Seit 01. Januar 2007 müssen alle Hun­
de in der Schweiz gechippt und in der 
Datenbank ANIS registriert sein. Es 
gibt keine Übergangsfrist für ältere 
Hunde mehr. Auch Welpen sind inner­
halb der ersten drei Monate mit einem 
Mikrochip zu kennzeichnen und bei 
ANIS zu registrieren. 

Hundehalter sind verpflichtet, sämtli­
che Mutationen wie Personalien, Adres­
sänderungen, Besitzerwechsel und Ab-
leben des Hundes der ANIS Datenbank 
zu melden. 

Wir empfehlen Ihnen dringend, Ihre 
Daten in der Datenbank zu überprüfen 
und allenfalls zu mutieren:
ANIS Animal Identity Service AG
Morgenstrasse 123, 3018 Bern
031 371 35 30
www.anis.ch / info@anis.ch

Mofalösung
Die Mofas können ab sofort (bis spä­
testens Ende Mai 2008) beim Gemein­
debüro, Büro Nr. 4, Rathaus, während 
den Schalteröffnungszeiten (08.30 bis 
11.30 Uhr / 14.00 bis 17.00 Uhr oder 
Termin nach Vereinbarung) gelöst wer­
den. Dazu benötigen Sie die gelbe Kar­
te. Diese erhalten Sie beim offiziellen 
Mofahändler, nachdem Ihr Mofa dort 
vorgeführt wurde. Ebenfalls mitbringen 
wollen Sie uns bitte den grauen Fahr­
zeugausweis.

Taxen
Vignette	 CHF	 63.60
Vignette inkl. 	 CHF	 71.60
Nummernschild

Gesamterneuerungs
wahlen der Grabser 

Behörden

Am 28. September 2008 finden die 
Gesamterneuerungswahlen folgender 
Grabser Behörden für die Amtsdauer 
2009 - 2012 statt:
- Politische Gemeinde
- Schulgemeinde
- Wasserversorgungskorporation
- Ortsgemeinde

Einreichung von
Wahlvorschlägen

Wahlvorschläge können bis 04. Juli 
2008, 17.00 Uhr, eingereicht werden. 
Wahlvorschläge sind gültig, wenn sie:
a)	 innert der angesetzten Frist an fol­

genden Stellen eingereicht werden 
(das Datum des Poststempels genügt 
nicht für die Wahrung der Einrei­
chefrist):
Politische Gemeinde
Gemeinderatskanzlei, Rathaus, Grabs
Schulgemeinde
Schulsekretariat, Rathaus, Grabs
Wasserversorgungskorporation
Christoph Wirth, Perdeilen 7A, Grabs
Ortsgemeinde
Kanzlei, Marktplatz 1, Grabs

b)	von wenigstens 15 Stimmberech­
tigten des Wahlkreises (Politische 
Gemeinde Grabs) unterzeichnet 
sind;

c)	höchstens gleich viele Kandidaten 
enthalten, als Mandate zu vergeben 
sind;

d)	ausschliesslich wählbare Kandidaten 
enthalten;

e)	ausschliesslich Kandidaten enthal­
ten, die ihrer Kandidatur zugestimmt 
haben (Art. 20bis UAG).

Die entsprechenden Formulare können 
entweder via Internet (www.grabs.ch) 
oder bei der jeweiligen Kanzlei bezo­
gen werden.

2. Wahlgang
Ein allfälliger zweiter Wahlgang 
findet am 30. November 2008 
statt.

Wahlvorschläge sind in diesem Fall bis 
06. Oktober 2008 einzureichen. Es ist 
auch eine stille Wahl möglich. 
Im Übrigen gelten die gleichen Bestim­
mungen wie für den ersten Wahlgang.
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Ein Lichtermeer kennzeichnet die Siedlung
Künstliche Lichtquellen - ein bisher verkanntes Problem

Die künstlichen Lichtquellen und die 
damit verbundene Aufhellung der Land­
schaft und des Nachthimmels zeigen 
eine negative Wirkung auf  Mensch 
und Umwelt. 
RS. - Es gibt zahlreiche einfache technische 
Möglichkeiten, diese Lichtemissionen zu 
verringern. Gleichzeitig kann damit der 
Stromverbrauch reduziert werden.

Die Nacht wird immer heller
Brannten früher nur vereinzelte Strassen­
lampen und Leuchtreklamen in Grabs, 
nahm die nächtliche Beleuchtung in den 
letzten Jahrzehnten massiv zu. Eine gute 
Ausleuchtung wird als Zeichen des Fort­
schritts angesehen. Bei der Aussenbe­
leuchtung von Gebäuden ist zudem der 
Fantasie der Hausbesitzer und Architekten 
keine Grenzen gesetzt. Besonders deutlich 
wird dies jeweils in der Adventszeit.
Nicht jede Lampe leuchtet nur dorthin 
wo sie sollte. Je nach Lampentyp und 
Ausrichtung entsteht mehr oder weni­
ger Streulicht, welches als sogenannte 

Lichtemission oder Lichtverschmutzung 
angrenzende Gebäude, Grundstücke, die 
Landschaft oder den Nachthimmel beleuch­
ten. Das in den Himmel abgestrahlte Licht 
reflektiert sich an Staubteilchen und Was­
sertropfen in der Atmosphäre. Es entsteht 
eine Streulichtwolke über Grabs. 
Wichtigste Lichtquellen bilden dabei die 
Beleuchtung der Strassen, Hauszufahrten, 
Gebäuden sowie die Lichtreklamen. 

Negative Auswirkungen
Die negative Wirkung der Lichtemissionen 
auf Mensch und Natur wird heute zuneh­
mend erkannt. Jeder von uns hat schon 
starke Lichtquellen als unangenehm und 
lästig empfunden. Durch Blendung oder 
Ablenkung bedeuten sie auch ein Sicher­
heitsrisiko im Strassenverkehr. Besonders 
störend sind Lampen, die von aussen Wohn- 
und Schlafzimmer beleuchten. Künstliche 

Lichtquellen können so den Rhythmus von 
Schlaf- und Wachphasen stören. Die Licht­
emissionen erlauben zudem nur noch ein 
eingeschränktes Erleben der nächtlichen 
Landschaft und des Sternenhimmels. So ist 
im Dorfzentrum von Grabs die Milchstras­
se heute kaum mehr erkennbar.
Kunstlicht führt auch bei zahlreichen Tier­
arten zu einer Falschorientierung. Vor allem 
Insekten können von einer Lichtquelle 
angelockt werden. Die Nachtfalter, die im 
Sommer unsere Wohn- und Aussenlampen 
umfliegen, sind das bekannteste Beispiel 
hierfür. Durch Verhungern, Erschöpfung, 
Verbrennen an der Lampe oder indem 
die Tiere leichte Beute werden, kann es 
zu grossen Bestandesverlusten kommen. 
Davon sind auch viele seltene und gefähr­
dete Arten betroffen. Bei Vögeln sind 
Fehlorientierungen durch starke Lichtquel­
len bekannt. So können die nachts ziehen­
den Zugvögel von Lichtkegeln „einge­
fangen“ und zu einem Kreisen verleitet 
werden, sodass sie erst nach Tagesanbruch 
ermüdet weiterfliegen. Das Ausmass der 

Wirkung der nächtlichen Beleuchtung auf 
die Tierwelt wurde lange unterschätzt und 
wird erst langsam bekannt.

Möglichkeiten zur Vermeidung 
Lichtemissionen lassen sich häufig ohne 
Qualitätsverlust vermeiden oder reduzie­
ren. Es macht keinen Sinn, Lichtenergie in 
den Himmel oder angrenzende Naturräume 
abzustrahlen. Gleichzeitig können damit 
die Stromkosten reduziert werden. Vor 
allem bei der Planung von neuen Lampen 
lässt sich dies problemlos umsetzen. Als 
Grundsatz gilt: die Beleuchtung soll sich 
an den effektiven Bedürfnissen orientie­
ren. Dazu gehört:
-	 Notwendigkeit der Beleuchtung prü-

fen (zu hinterfragen sind vor allem Be-
leuchtungen hinter denen kein objektives 
Sicherheitsbedürfnis steht, wie zB. Fas­
sadenanleuchtungen oder Reklamen).

-	 Minimierung der eingesetzten Beleuch
tungsstärke (Anzahl der Lampen, Lam­
penleistung). Nur so viel beleuchten wie 
notwendig. Hier gilt es auch die An-
spruchshaltung zu überdenken und auf 
ein Konkurrenzdenken gegenüber dem 
Nachbarn zu verzichten.

-	 Festlegung der optimalen Leuchten
standorte (Ausrichtung, Platzierung, 
Vermeidung direkter Blickverbindungen 
um die Blendung zu reduzieren). Mit der 
richtigen Lampe am richtigen Standort 
lässt sich auch gestalterisch sehr viel er-
reichen.

Technisch kann die Beleuchtung so opti­
miert werden, dass möglichst wenig uner­
wünschte Lichtemissionen entstehen.
-	 Lichtlenkung in jene Bereiche, die 

effektiv künstlich beleuchtet werden 
müssen (Abstrahlung nach unten, keine 
Abstrahlung gegen die Seite oder gegen 
oben). Besonders hohe Lichtemissionen 
verursachen nicht abgeschirmte Leuch­
ten die in alle Himmelsrichtungen ab-
strahlen und eine hohe Blendwirkung 
haben.

-	 Grundsätzlich von oben nach unten 
beleuchten (zB. Reklamen). Verzicht 
auf Bodenleuchten. 

-	 Begrenzung der Betriebsdauer von 
Reklamen, Aussen- und Strassenlam
pen auf die effektiv notwendige Zeit 
(zB. Abschaltung oder Reduktion der 
Lichtstärke in den späten Nachtstunden, 
Lichtsteuerung über gut eingestellte Be-
wegungsmelder).

-	 Keine flächige Ausleuchtung heller 
Fassaden, Reflektionen vermeiden.

-	 Geeignete Lampentypen verwenden, 
deren Lichtspektrum eine geringere 
Anlockwirkung auf die Tierwelt haben 
(insbesondere in der Nähe von Waldge­
bieten und Gewässern).

Kleine Schritte einfach möglich
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten wie jeder 
einzelne zur Vermeidung von Lichtemissio­
nen beitragen kann. Manchmal hilft be-
reits das Schliessen von Jalousien in der 
Nacht, damit zB. die Büro- oder Fabrikbe­
leuchtung nicht auch die ganze Umgebung 
erhellt. 
Das Anbringen eines Zeitschalters, eines 
Bewegungsmelders oder einer abgeschirm­
ten Leuchte sind kleine Schritte, die Wir­
kung zeigen und dabei gleichzeitig zu 
Energieeinsparungen führen können. Viele 
kleine Schritte helfen, dass der Nacht­
himmel über Grabs wieder dunkel und 
die Lebensqualität für Mensch und Natur 
erhöht wird. Weiterführende Informationen 
zum Thema finden Sie unter www.dark­
sky.ch.

Ein fast durchgehendes Lichtermeer kennzeichnet die Siedlung von Grabs bis Gams.
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Schulrats-
verhandlungen

Personelles
Kindergarten Stütli
Kindergärtnerin Esther Rohrer hat nach 
drei Jahren Tätigkeit ihre Anstellung im 
Kindergarten Stütli auf Ende Schuljahr 
gekündigt. Schulrat und Lehrkräfte verdan­
ken Esther Rohrer ihr Engagement bestens. 
Die frei werdende Stelle ist im Amtlichen 
Schulblatt zur Neubesetzung ausgeschrie­
ben worden.
Realschule
Reallehrer Felix Schmid ist als Schulleiter 
des Oberstufenzentrums Türggenau in Sa-
lez gewählt worden. Er verlässt unsere 
Schulgemeinde nach 16-jähriger Tätigkeit 
auf Ende dieses Schuljahres. Schulrat und 
Lehrkräfte wünschen Felix Schmid an 
seiner neuen Wirkungsstätte viel Erfolg. 
Die frei werdende Stelle wurde in der Zwi­
schenzeit im Amtlichen Schulblatt ausge­
schrieben.

Teamteachingstunden im Kinder-
garten und der Primarschule
Durch die erweiterten Blockzeiten werden 
auf das neue Schuljahr im Kindergarten 
und in der Unterstufe Teamteachingstunden 
durchgeführt. Das heisst, dass zwei Lehr­
kräfte eine Klasse gleichzeitig betreuen. 
Während in der Primarschule alle Team­
teachinglektionen intern abgedeckt werden 
konnten, sind in den Kindergärten die Team­
teachinglektionen noch nicht vergeben. 
Es werden deshalb auf dem Inserateweg 
ausgebildete Kindergärtnerinnen für die 
Übernahme von Teamteachinglektionen 
gesucht.

Schularztuntersuche
Der Fahrplan für die Schularztuntersu­
chungen 2008 wurde festgelegt. So wer­
den die grossen Kindergartenkinder Mitte 
Mai 2008 durch Dr. Maya Graber, die 5. 
Klasskinder im September 2008 durch 
Dr. Thomas Locher sowie die 2. Oberstu­
fenschüler ebenfalls im September 2008 
durch Dr. Markus Hitz untersucht. Die 
Eltern der betroffenen Kinder werden über 
den genauen Ablauf schriftlich informiert. 

An dieser Stelle wird darauf hingewiesen, 
dass weiterhin die Möglichkeit besteht, 
die Kinder auf eigene Kosten beim Haus- 
bzw. Kinderarzt untersuchen zu lassen.

Badewasserqualität im 
Hallenbad Lukashaus
Dem Bericht des kantonalen Amtes für 
Lebensmittelkontrolle St. Gallen kann ent­
nommen werden, dass die Wasserqualität 
des Hallenbades Lukashaus weiterhin in 
einwandfreiem Zustand ist.

Fremdevaluation
Die Schuleinheit Unterdorf mit den Kin­
dergärten Gallus und Studen nimmt freiwil­
lig an einer Fremdevaluation teil, welche 
durch das Institut für Bildungsevaluation 
an der Pädagogischen Hochschule in Ror­
schach (PHSG) geleitet wird.
Mit Hilfe von Fragebogen, Beobachtungen, 
Unterrichtsbesuchen und Interviews wer­
den Daten zur Schule und den beiden 
Kindergärten erhoben. Diese werden aus­
gewertet und in einem Bericht zusam­
mengefasst. Daraus erhalten das Schul­
team, die Schulleitung und der Schulrat 
Hinweise, um die weitere Schul- und 
Unterrichtsentwicklung zu planen und an-
zugehen.

Als erster Schritt des Evaluationsverfahrens 
wird eine Befragung der Eltern durchge­
führt. In diesen Tagen erhalten sämtliche 
Erziehungsberechtigten der Schul- und 
Kindergartenkinder des Schulhauses Unter­
dorf sowie der Kindergärten Gallus und 
Studen einen Fragebogen, worin es um die 
Einschätzung aus Sicht der Eltern geht.
Weiter sind Ende Mai 2008 durch die 
Projektverantwortlichen Unterrichtsbe­
suche und Interviews in der Schuleinheit 
Unterdorf geplant. Der Abschlussbericht 
über die Fremdevaluation wird dann nach 
den Sommerferien erwartet. 

Kenntnisnahmen
Der Schulrat hat wiederum von verschiede­
nen Sitzungen und Versammlungen Kennt­
nis genommen:
•	 Schulleitungskonferenz;
•	 Kommission Erweiterung Sportanlagen;
•	 Betriebskommission;
•	 Jugendkommission.

Kindergärtnerinnen 
gesucht ...

Sind Sie interessiert, wieder in den 
Schuldienst einzusteigen und in einem 
unserer Kindergärten zusammen mit 
motivierten Kindergärtnerinnen einzel­
ne Teamteachinglektionen zu überneh-
men?

Falls ja, freuen wir uns auf Ihren Anruf 
oder Ihre Kurzbewerbung bis Ende 
April 2008.

Schulsekretariat Grabs
Rathaus, 9472 Grabs
Tel. 081 750 30 00

Anzahl Kinder Anzahl Klassen Klassendurchschnitt
Kindergarten 138 7 19.7
Einschulungsjahr 13 1 13.0
Primarschule 494 23 21.5
Oberstufe 249 14 17.8
Auswärts 33
Total 927 45 19.9

Schülerzahlen per 31. März 2008

Kostenentwicklung Schulgemeinde Grabs 2004 bis 2007
Die Kostenentwicklung der Schulgemeinde Grabs zeigt ein doch recht erfreuliches Bild. 
Dank gezieltem Einsatz der finanziellen Mittel stieg der Finanzaufwand in den letzten 
vier Jahren nur unwesentlich von CHF 10.42 Mio. auf CHF 10.64 Mio, was einem 
prozentualen Anstieg von 2.06 % entspricht. Wenn man die Teuerung von 5.4 % für die 
gleiche Zeit betrachtet, ist dies doch erfreulich.
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Sommerfahrplan Postautokurs Grabs-Voralp
11. Mai bis 19. Oktober 2008

Grabs Post ab Lehn an Voralp an Voralp ab Lehn ab Grabs Post an Bemerkungen

06.45 Uhr 06.55 Uhr 06.55 Uhr 07.06 Uhr Mo. bis Fr. ohne allg. Feiertage

08.15 Uhr 08.25 Uhr 08.40 Uhr 08.40 Uhr 09.02 Uhr Sonntage und allg. Feiertage

08.15 Uhr 08.25 Uhr 08.28 Uhr 08.39 Uhr Mo. bis Sa. ohne allg. Feiertage

09.15 Uhr 09.25 Uhr 09.40 Uhr 09.40 Uhr 10.02 Uhr täglich

10.45 Uhr 10.55 Uhr 11.10 Uhr 11.15 Uhr 11.37 Uhr Sonntage und allg. Feiertage

11.55 Uhr 12.05 Uhr 12.20 Uhr Mo. bis Fr. ohne allg. Feiertage

12.15 Uhr 12.25 Uhr 12.40 Uhr Samstage, Sonn- u. allg. Feiertage

12.45 Uhr 13.07 Uhr täglich

13.15 Uhr 13.25 Uhr 13.40 Uhr 15.15 Uhr 15.37 Uhr täglich

16.15 Uhr 16.25 Uhr 16.40 Uhr 16.45 Uhr 17.07 Uhr täglich

17.15 Uhr 17.25 Uhr 17.40 Uhr 17.45 Uhr 18.07 Uhr täglich

18.15 Uhr 18.25 Uhr 18.40 Uhr 18.45 Uhr 19.07 Uhr täglich

Saisonstart am 01. Mai 2008
Das Berggasthaus Voralp öffnet wieder seine Türen

Am Donnerstag, 01. Mai 2008 wird die 
Saison 2008 im Berggasthaus Voralp 
eröffnet. Wer sich auf  den Weg ins Vor­
alpgebiet macht, kann nebst privaten 
Verkehrsmitteln auch auf  das Postauto 
zurückgreifen.

ks. - Mit dem Frühlingsbeginn zieht auch 
im Berggasthaus Voralp wieder Leben ein. 
Die Saison beginnt an der Auffahrt, am 01. 
Mai 2008. Während sieben Tagen in der 
Woche, von 08.00 bis 19.00 Uhr, steht das 
Voralp-Team den Gästen zur Verfügung.

Einkehr im Berggasthaus
Das Berggasthaus Voralp liegt auf 1‘200 
m.ü.M. unweit des Voralpsees. Das Hotel 
verfügt über 40 einfache, heimelige Ein­
zel- und Doppelzimmer mit fliessendem 
Wasser und Etagenduschen sowie 75 Plät­
ze im Massenlager. 
Das idyllisch gelegene Berggasthaus bietet 
sich für erholsame Ferien, interessante 
Tagesausflüge, Hochzeits-, Firmen- und 
Familienfeste oder Schulungen und Weiter­
bildungen an. Die Saison dauert bis am 02. 
November 2008. 

Anfahrt
Wenn Sie sich nicht mit dem Bike oder zu 
Fuss auf den Weg in die Voralp machen 
wollen, so benützen Sie doch das öffent­
liche Verkehrsmittel.

Sollten Sie trotzdem mit dem Auto anrei­
sen, vergessen Sie nicht, dass die Parkplät­
ze im Berggebiet zwischen 01. Mai und 
31. Oktober bewirtschaftet werden. Im 
Gebiet Höhi und Muntlerentsch sind zwei 
Parkuhren installiert, an denen folgende 
Tickets bezogen werden können:

1-Tageskarte / CHF 6.00
2-Tageskarte / CHF 9.00

Für regelmässige Besucherinnen und Be-
sucher ist es empfehlenswert, eine Sai­

•
•

sonvignette zu lösen. Diese kostet für in 
Grabs wohnhafte Personen CHF 40.00, 
für Auswärtige CHF 60.00. Sie kann beim 
Gemeindebüro, Tel. 081 750 35 00 bzw. 
gemeindebuero@grabs.ch bezogen wer­
den.
Denken Sie an die Umwelt und vergessen 
Sie nicht, Ihre Abfälle (Picknick etc.) nach 
dem Aufenthalt im Berggebiet korrekt zu 
entsorgen. Auch der Verzicht aufs eigene 
Auto zugunsten des Postautos ist ein wich­
tiger Beitrag zur Erhaltung der Natur.

Im Berggasthaus Voralp kann auch im Massenlager übernachtet werden.
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Jubiläums-Verbandsschwingfest 
vom 30. März 2008 in Grabs

Herzlichen Dank

Das Jubiläums-Verbandsschwingfest in Grabs konnte bei prächtigem Frühlingswetter durchgeführt werden. Es ist dem Organisations­
komitee (OK) ein grosses Anliegen, allen Beteiligten einen herzlichen Dank auszusprechen:

-	 Den Schwingern und Kampfrichtern für ihre tolle Arbeit im und am Sägemehl;
-	 Dem Schwingerverband für das den Organisatoren ausgesprochene Vertrauen;
-	 Den Behörden für die unkomplizierte und wohlwollende Unterstützung;
-	 Der Raiffeisenbank Werdenberg als Hauptsponsor für die in allen Belangen vertrauensvolle Zusammenarbeit;
-	 Den Co-Sponsoren, Gabenspendern, Gönnern, Inserenten, Bandenwerbern und Lieferanten für ihre wertvollen Zuwendungen;
-	 All den vielen Helfern für die uneigennützige Mitarbeit in der Vorbereitung und beim Aufräumen des Festplatzes;
-	 Für die folkloristische Unterhaltung während des ganzen Tages auf dem Festareal;
-	 Den Ehrenmitgliedern und Ehrengästen für ihren geschätzten Besuch in Grabs;
-	 Den zahlreichen übrigen Zuschauern für das interessierte Mitmachen rund um die Schwingplätze;
-	 Den Besitzern der Parkplätze und Wiesen und deren Pächtern für die Benützung ihrer Anlagen;
-	 Den Nachbarn für das Verständnis bei unvermeidbaren Lärmemissionen;
-	 Dem Fernsehen, dem Radio und den Zeitungen für die objektive Berichterstattung.

Ernst Frehner, OK-Präsident / Männerriege Grabs / Jodlerklub Bergfinkli / Schafzuchtgenossenschaft Grabs


